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Alpinschule Tödi 
	

Allalinhorn bis Monte Rosa  7 bis 11 4000er  
	
Das Team der Alpinschule Tödi heisst Sie im 
wundervollen Gebiet der grössten Eisriesen der 
Schweizer Alpen willkommen. 
Wir freuen uns auf Sie, um Ihnen das Erlebnis 
dieser einmalig schönen mittelschwierigen 
Skitourenwoche zu ermöglichen und die herrliche 
wilde Berglandschaft nahe zu bringen. 
Folgende Infos möchten Ihnen Vorfreude auf Ihre 
Bergtage mit uns aufkommen lassen und Ihnen eine 
optimale Vorbereitung bieten. 

	
Treffpunkt: 
1. Tag, um 09:00 Uhr Saas Fee Busterminal. 
Verpflegt und startbereit. 
Gemeinsame Anreise nach Absprache. 

	
Programm: 

1. Tag: Individuelle Anreise, Treff, Begrüssung und Orientierung durch unseren Bergführer, kurzer Check der 
Ausrüstung, dann gemeinsam zu Fuss oder mit Taxi zur Längfluh–Seilbahn. Die Besteigung des 
Allalinhorns 4027m verkürzen wir uns mit der Seilbahn zum Felskin und der weltberühmten Metro 
zum Mittelallalin. Nach dem Gipfelerfolg in der Tasche fahren wir zur Britanniahütte. Die 
Abfahrtsroute bietet diverse Möglichkeiten und wird den Schneeverhältnissen angepasst. 

2. Tag: Die kurze Abfahrt zum Gletscher und den langen Aufstieg zum Adlerpass geniessen wir in der 
herrlichen, frühmorgendlichen Sonnenaufgangsstimmung. Die Besteigung des Strahlhorns 4190m ist 
ein Abstecher ab Adlerpass und der Gipfel macht seinem Nahmen alle Ehre. Die endlose Skiabfahrt 
nach Zermatt gehört ins Verzeichnis der süchtig machenden Genussmittel.  

 Übernachtung im Hotel in Zermatt mit Dusche. 
3. Tag: Heute verkürzen wir uns den Aufstieg mit der Bahn aufs kleine Matterhorn. Von da ist die 

Besteigung des Breithorns 4076m nur noch ein „Pappenstiel“. Dafür fordert uns je nach 
Schneemenge die Abfahrt über den Schwarztorgletscher zum Gornergletscher. Für den 
anschliessenden Aufstieg zu Monte–Rosa–Hütte wird sich genügender Sonnenschutz als 
zweckmässig erweisen. 

4. Tag: Das Minimum an Aufstieg heute ist 1450 Höhenmeter, der Übergang auf die Südseite. Von hier aus 
können dann aber je nach Reserven, Gutdünken und Motivation noch ein paar in der Gegend 
tronende 4000er bestiegen werden, bevor wir zu Gnifettihütte runterfahren: Vincentpyramide 
4215m, Pta. Balmenhorn 4016m, Pta. Nera 4321m, Ludwigshöhe 4341m, Parrotspitze 4432m. 
5. Tag: Neunhundertfünfundzwanzig Meter Aufstieg und wir stehen auf der Signalkuppe oder für die 
Italiener auf der Punta Gnifetti 4554m beim höchsten Forschungslabor und der höchsten Hütte 
Europas. Vor der endlosen Abfahrt nach Zermatt liegt für Unermüdliche noch ein Abstecher auf die 
Zumsteinspitze 4563m drin. 

	
Vorteile : 
- Besuch der höchst gelegenen Hütte Europas. 
- sieben bis elf 4000er unter den Füssen. 
- Grandiose Gletscher und Schneewelten. 
- unerreichte Fernsicht über den ganzen Alpenbogen bis zum Mt. Viso. 
- eine Nacht im Hotel in Zermatt  

	
	
	
	

■Tiefschnee Ausbildung ■Lawinenkurse ■Tiefschneeträume ■Schneeschuhtouren ■Festtagstouren ■Skitouren Ausbildung 
■Expeditionen ■Skitouren ■ Pionierskitouren-Reisen ■ Hautes -  Routes ■ Fels- und Eisausbildung ■ Kletterkurse ■ Sportkletterwochen 
■ Klettertouren ■ Steileisklettern ■ Trekking ■ Hochtouren ■ Incentives ■ Outdoor-Events. 
 



 
Unterkunft / Verpflegung: 
Übernachtung, Frühstück und Abendessen sowie Tourentee in den einfachen SAC-Hütten mit Touristenlagern und 
eine Nacht in einem Hotel in Zermatt. 
Für die Zwischenverpflegung empfiehlt es sich, nach eigenem Geschmack, Schokolade, Dörrfrüchte, Trockenfleisch, 
Obst, Nüsse, Riegel etc. für die Dauer im Hochgebirge und Tee für den ersten Tag mitzunehmen. Am 2. Tag kann 
in den Läden von Zermatt ergänzt werden. 
 
Ausrüstung: 
Geeigneter Skihochtouren-Rucksack mit 35 bis 45 Liter Volumen, Anseilgurt mit Reepschnur (ca. 5 m / 6mm) und 
2 Schraubkarabinern, Schnellverschluss-Steigeisen mit Antistoll, Eispickel. 
moderne Tourenskis mit Tourenbindung, gepflegte Klebefelle, Skistöcke mit Tourenteller, 
LVS=Lawinenverschütteten-Suchgerät, Lawinenschaufel, Harsteisen passend zur Tourenbindung, Touren- 
Skischuhe, Tourenhelm, Skisocken, Tourenhose, funktionelle Unterwäsche (Top oder Shirt und lange Unterhose 
bei grosser Kälte), persönliche Toilettenartikel, Skipulli, Fleecejacke oder Soft-Shell-Jacke, Sturmhose und 
Goretex-Jacke (wenn moderne Soft-Shell-Jacke in Ergänzung dazu eine leichte Goretex-Jacke), Primaloft- oder 
Daunenjacke, wärmende Fausthandschuhe, Mütze, Sonnenbrille, Skibrille, Sonnen- und Lippenschutz, Proviant, 
Thermosflasche mit warmem Tee für den 1. Tag, Ersatzhandschuhe. Alpenclubausweis, wenn vorhanden, 
Reisepass oder ID. 
Bitte Euro nicht vergessen. 
Bitte achten Sie auf einen leichten Rucksack! 
 
Miete: 
Als Beilage senden wir Ihnen eine Mietartikelliste mit Preisangaben mit. 
Hier finden Sie alle Ausrüstungsgegenstände, die wir Ihnen vermieten.  
 
Annullierungskostenversicherung:  
Ist obligatorisch. 
 
Inklusiv: 
Organisation und Reservation, Führung durch dipl. Bergführer sowie dessen Spesen, Übernachtung, 
Frühstück und Abendessen in den Alpenclubhütten und 1 Hotelnacht in Zermatt. 

 
Exklusiv: 
Zwischenverpflegung, Anreise, Bahnen, Getränke, Versicherungen. 
Empfehlung Mitfahrkosten: Jeder Mitfahrer vergütet dem Fahrer Fr. 0.25/km 
Hütten-Zuschlag für SAC-Nichtmitglieder ca. Fr. 10.-/ pro Nacht, bitte direkt dem Hüttenwart bezahlen. 

 
Anforderungen: 
Je besser Sie technisch und konditionell vorbereitet sind, umso mehr Spass werden Sie haben. 
Vorausgesetzt werden gute Skitourenkenntnisse wie sicheres Gehen in der Spur in jedem Gelände, gute 
Tiefschneetechnik in allen Schneearten und sehr gute Kondition, die für Tagesetappen von bis zu 1450 
Höhenmetern Aufstieg und 4600 Meter Höhe und langen Abfahrten mit zum Teil schwerem Rucksack ausreicht. 
 
Auskunft: 
Für Fragen, die Sie weder in gedruckter noch in elektronischer Form eine Antwort finden, kontaktieren Sie uns 
über info@bergschule.ch, oder Tel. +41 (0) 55 283 43 82. 


